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Bürger-
meister-

interview 
Zetel

Es wird gewerkelt in Zetel, 
der Gemeinde im niedersäch-
sischen Landkreis Friesland. 
Werden die neuen Bauplätze 
eher von Zuzüglern oder Einhei-
mischen als neues Wohndomi-
zil genutzt? 

Heiner Lauxtermann: Sowohl 
als auch! Und das spricht für 
uns – denn wenn hier einmal 
junge Menschen groß gewor-
den sind und dann nach ihrer 
Ausbildung bleiben möchten, 
dann ist das ebenso ein gutes 
Zeichen, als wenn Zuzügler sich 
für unsere Region entscheiden.

Warum ist Zetel so ein großer 
Anziehungspunkt für junge und 
ältere Häuslebauer? 

Heiner Lauxtermann: Nun, 
ich denke, es liegt neben der 
attraktiven und vielseitigen 
Landschaft auch an der sehr 
guten Infrastruktur. Unser 

Bildungsangebot berücksichtigt 
schon die ganz Kleinen mit Be-
treuungsangeboten für Kinder 
bis zu drei Jahren und geht bis 
zum Gymnasium. Außerdem 
liegt Zetel auch günstig an den 
wichtigsten Verkehrsanbin-
dungen.

Das Spektrum an Bildungs-
einrichtungen und Freizeit-
möglichkeiten ist ein wichtiger 
Anziehungspunkt Zetels. Was 
wird wirtschaftlich und kulturell 
geboten? 

Heiner Lauxtermann: Wir sind 
ein alteingesessener Standort 
der Ziegeleiindustrie, die von 
hier aus weltweit agiert. Au-
ßerdem haben sich innovative 
Betriebe angesiedelt. Das zeigt, 
dass unser Standort Vergangen-
heit und Zukunft miteinander 
verbindet. Dies weiter voranzu-
bringen – darum bemühen wir 
uns ständig. Das kulturelle An-

gebot ist vielseitig. Kunst, Musik 
und Theater – Veranstaltungen 
von überregionaler Bedeutung 
machen den Veranstaltungs-
kalender lebendig. Über 80 
Vereine mit aktivem Vereinsle-
ben verdeutlichen das große 
Angebot.

Was mögen Sie persönlich am 
liebsten in Zetel und warum le-
ben Sie gern in der Gemeinde?

Heiner Lauxtermann: Ich halte 
das Leben in dieser Gemeinde 
für lebens- und liebenswert. 
Die Menschen hier identifizie-
ren sich mit ihrer Region. Ich 
bin dankbar, dass ich mich 
durch meinen Beruf für meine 
Gemeinde einsetzen darf. Per-
sönlich mag ich meine tägliche 
Laufstrecke durch den Neu-
enburger Urwald. So ein Lauf 
durch die Natur ist Ausgleich 
und gibt Kraft für neue Aufga-
ben.
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Zahlen  
Daten 
Fakten 
zu Zetel

Geschichtliche 
Entwicklung

Die heutige Gemeinde Zetel 
entstand im Jahre 1972 durch 
die Zusammenlegung der bis 
dahin selbstständigen Gemein-
den Zetel und Neuenburg.
Die Geschichte Zetels reicht 
weit zurück. Zahlreiche Grab-
funde weisen auf erste Besied-
lungen in der Steinzeit hin. Die 
früheste bäuerliche Siedlung 
dürfte in die Zeit der germa-
nischen Chauken, etwa um 250 
n. Chr., fallen. Der Name Zetel 
erscheint erst spät – in einer 
Papsturkunde anno 1423 als 
„Sethle“ oder in einer Abtre-
tungserklärung des Häuptlings 
Sibet Papinga von Rüstringen 
an den Grafen Dietrich von Ol-
denburg als „Kerspel to Zetele“ 
im Jahre 1428.

1475 geriet der Sohn des 
Grafen von Oldenburg in ost-
friesische Gefangenschaft. Erst 

sechs Jahre später wird er wie-
der freigelassen, als Preis dafür 
tritt Graf Gerd Zetel an Ostfries-
land ab. Am 3. Dezember 1517 
schlossen Herzog Heinrich von 
Braunschweig-Lüneburg und 
Graf Johann V. von Oldenburg 
mit dem Grafen Etzard von 
Ostfriesland den sogenannten 
Zeteler Frieden, wobei Zetel, 
Driefel und Schweinebrück end-
gültig zu Oldenburg kamen.

Damals lag das Dorf Zetel 
als Langstraßensiedlung am 
Südrand des Zeteler Eschs mit 
der Kirche St. Martin in der 
Mitte zwischen dem älteren 
Westerende und dem jüngeren 
Osterende.

Lagebeschreibung:

Die Gemeinde Zetel liegt im 
südwestlichen Teil des Land-
kreises Friesland – in der „Frie-
sischen Wehde“, bekannt als ei-
ner der reizvollsten Landstriche 
des norddeutschen Tieflands. 
Das Gemeindegebiet reicht im 
Nordosten bis zum Jadebusen 
und erstreckt sich von dort in 
südwestlicher Richtung bis zu 
den angrenzenden Landkreisen 
Leer, Wittmund und Ammer-
land.

Zahlen und Fakten

Einwohner lt. Bevölkerungsfortschreibung:
11690 (30.06.2008)
Fläche: 81,26 qkm 
Nord-Süd-Ausdehnung 16 km 
West-Ost-Ausdehung 13 km 
Höhe über NN 10 m

Haushalt 2008

Verwaltungshaushalt 
Einnahme und Ausgabe: 13.279.200 Euro

Vermögenshaushalt
Einnahme und Ausgabe: 3.015.400 €
Stand der Schulden am 31.12.2005: 1.908.624,38 Euro
Stand der Schulden am 31.12.2006: 1.787.478,89 Euro
Stand der Schulden am 31.12.2007: 1.662.603,73 Euro
Schuldenstand pro Kopf am 31.12.2005: 161,91 Euro
Schuldenstand pro Kopf am 31.12.2006: 151,37 Euro
Schuldenstand pro Kopf am 31.12.2007: 141,39 Euro

Straßennetz

Bundesstraßen 8 km
Landesstraßen 13 km
Kreisstraßen 14 km
Gemeindestraßen 150 km

Der höchste Punkt der Gemein-
de Zetel liegt mit 14,1 Metern 
im Ortsteil Astederfeld. Der 
höchste Punkt im Ort Zetel 
liegt mit 10,5 Metern an der 
Oldenburger Straße zwischen 
den Einfahrten der Erlenstraße 
und An der Eiche.

Auch die Gemeinde Zetel  hat 
einen Küstenabschnitt. Im 
Ortsteil Idagroden beträgt die 
Deichlinie ganze 800 m. Auf je-
den Einwohner entfallen damit 
statistisch gesehen ca. 6,8 cm 
Küste.

In der Gemeinde Zetel befinden 
sich zwei Windmühlen. Bei der 
einen handelt es sich um die 
Rutteler Mühle, in der auch 
noch heute Korn gemahlen 
wird. Die zweite, und das ist 
weniger bekannt, liegt an der 
Gemeindegrenze von Sande. Es 
handelt sich um die Wedefelder 
Wasserschöpfmühle, mit der 
in früheren Jahren die Land-
entwässerung per Windkraft 
vollzogen wurde.

Gemeinde Zetel
Ohrbült 1
26340 Zetel
Telefon: 04453/935-0
TeleTelefax: 04453/935-277
E-Mail: gemeinde@zetel.de

mailto:gemeinde@zetel.de


Bei Interesse rufen Sie an oder verein-
baren einen Termin, auch außerhalb der 
Bürozeiten oder am Wochenende – wann 
immer Sie Zeit haben!
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Bauen und 
Wohnen in 

Zetel 

Dort wohnen, 
wo viele andere 
Urlaub machen!

Die Gemeinde Zetel – mit-
tendrin und doch im Grünen. 
Ob Sie einen Bauplatz in Zetel 
mit dem Schwerpunkt „Woh-
nen und Versorgung“ oder in 
Neuenburg mit dem Schwer-
punkt „Wohnen und Erholung“ 
suchen, hier sind Sie immer 
richtig. 
Viele junge Familien haben sich 
bereits von den Angeboten in 
Zetel und der reizvollen Umge-
bung überzeugen lassen und 
ihr Traumhaus gebaut. Vielleicht 
auch, weil die Kinder neben 
einem der zahlreichen Spiel-
plätze die Natur zum Spielen 
nutzen?

In Zetel finden Sie drei Kinder-
gärten, z. T. mit der Betreuung 
von bis zu 3-jährigen Kindern, 
Grundschulen, Haupt- und 
Realschule und die Außenstelle 
des Lothar-Meyer-Gymnasiums 
Varel. 
Umfangreiche Einkaufsmöglich-
keiten, Banken, Ärzte, Apothe-
ken und andere Dienstleister 
finden sich hier in zentraler 
Ortslage und sind bequem zu 
erreichen. Der nahe gelegene 
Wald, wunderschöne Fahrrad-

strecken und das Naturfreibad 
sowie verschiedene Sportan-
lagen laden zu Erholung und 
Freizeitgestaltung ein. Das 
Angebot der Vereine dürfte für 
jeden etwas bereithalten.

Gemeinde Zetel
Ohrbült 1
26340 Zetel 
Detlef Kant 
Telefon 04453/935-215
E-Mail: kant@zetel.de

mailto:kant@zetel.de


Das Baugebiet
„Alter Bahnhof“
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Beispiele zu 
Baugebieten:

Das Baugebiet liegt direkt im 
Ortskern von Zetel. Innerhalb 
weniger Minuten erreichen Sie 
zu Fuß die Einkaufsmöglich-
keiten, in die andere Richtung 
bereits den Wald.

Es handelt sich bei diesem 
Angebot um eine exquisites 
Baugebiet, welches Senioren, 
Singles und Familien, die zwar 
in gehobener Ausstattung 
wohnen und dabei den Kontakt 
zur „City“ nicht missen möch-
ten, dabei aber weniger Wert 
auf größere Gartenanlagen 
um ihr Haus legen, gleicher-
maßen anspricht.  Die Art der 
Erschließung verhindert einen 
Durchgangsverkehr, sodass Sie 
trotz der Nähe zum Ortskern in 
einem besonderen und ruhigen 
Gebiet leben werden.

Die Grundstücke zur Größe 
von 350 bis 700 m2 werden 
provisionsfrei verkauft und sind 
sofort bebaubar. 
Der Preis liegt zwischen 
65,– und 75,– Euro/m2 – ein-
schließlich aller Kosten für 
den Straßenausbau und den 
Anschluss an die Schmutzwas-
serkanalisation.

Das Gebiet wird in zwei Bau-
abschnitten erschlossen, so 
dass die Infrastruktur in den  
einzelnen Abschnitten  schon 
nach kurzer Zeit voll ausgebaut 
werden kann.

Die Baustraßen werden zur 
Vermeidung von Staub oder 
Schlammwüsten in Asphalt 
hergestellt. Der Bebauungs-
plan lässt die Errichtung von 

zweigeschossigen „Stadtvillen“ 
in einem gesonderten Bereich 
ebenso zu wie die Errichtung 
von Einfamilienhäusern. In 
einem kleineren Teilbereich 
ist auch die Errichtung von 
Doppelhäusern nicht ausge-
schlossen.

Haben Sie Interesse an 
einem Bauplatz im Ortskern 
von Zetel?

Siehe Infokasten auf Seite 7 
oder 

Niedersächsiche 
Landgesellschaft
Gartenstr.17
26122 Oldenburg
Telefon: 0441/9509-415
Telefax: 0441/9509-494
E-Mail: info@aurich.nlg.de

mailto:info@aurich.nlg.de


3. ENTWURF UND VERFAHRENSBETREUUNG:

NEUENBURG, DEN __________

PROJEKTBEARBEITUNG: DIPL.-ING. L. WINTER
TECHNISCHE MITARBEIT: A. HORKE
________________________________________________________________________________________

06.07.2007

VerfahrensvermerkeHinweise

Verfahrensvermerke

Präambel

Planzeichenerklärung gem. PlanzV 1990

INGENIEURE ARCHITEKTEN STADTPLANER
Urwaldstr. 39 26340 Neuenburg Tel: 04452/916-0 Fax: 04452/916-101

C O N S U L T
THALEN

Übersichtsplan M. 1 : 5.000

Gemeinde Zetel
Bebauungsplan Nr. 89
"An´n Swarten Pohl"

(einfacher Bebauungsplan)

M 1 : 1.000
Entwurf

5. SATZUNGSBESCHLUSS

DER RAT DER GEMEINDE HAT DEN BEBAUUNGSPLAN NR.89 "AN´N SWARTEN POHL" NACH PRÜFUNG DER BEDENKEN
UND ANREGUNGEN GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB IN SEINER SITZUNG AM ___________ ALS SATZUNG (§10 BAUGB)
SOWIE DIE BEGRÜNDUNG BESCHLOSSEN.

______________, DEN _____________

____________________________________
BÜRGERMEISTER
________________________________________________________________________________________

1. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS

DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER GEMEINDE HAT IN SEINER SITZUNG AM _____________ DIE
AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 89 "BOHLENBARG" BESCHLOSSEN. DER
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS IST GEMÄSS § 2 ABS. 1 BAUGB AM ____________ ORTSÜBLICH
BEKANNTGEMACHT.

______________, DEN ___________

____________________________________
BÜRGERMEISTER
________________________________________________________________________________________

2. PLANUNTERLAGE

KARTENGRUNDLAGE : LIEGENSCHAFTSKARTE
GEMARKUNG: ________ MAßSTAB: 1:1.000
STAND: 27.03.2007

DIE ÖFFENTLICHE WIEDERGABE VON ANGABEN DES AMTLICHEN VERMESSUNGSWESENS UND VON
STANDARDPRÄSENTATIONEN IST OHNE ERLAUBNIS DER VERMESSUNGS- UND KATASTERBEHÖRDE NUR FÜR
KOMMUNALE KÖRPERSCHAFTEN IM RAHMEN IHRER AUFGABENERFÜLLUNG ZUR BEREITSTELLUNG EIGENER
INFORMATIONEN AN DRITTE GESTATTET (§ 5 ABS. 3 SATZ 2 NR. 2 DES NIEDERSÄCHSISCHEN GESETZES ÜBER
DAS AMTLICHE VERMESSUNGSWESEN (NVERMG), VOM 12. DEZEMBER 2002, NDS. GVBI. 2003, S. 5). HIERZU
GEHÖRT DIE VERÖFFENTLICHUNG VON BAULEITPLÄNEN. ÖFFENTLICHE WIEDERGABEN SIND DER
ZUSTÄNDIGEN VERMESSUNGS- UND KATASTERBEHÖRDE MITZUTEILEN (§ 5 ABS. 3 SATZ 3 NVERMG).
DIE PLANUNTERLAGE ENTSPRICHT DEM INHALT DES LIEGENSCHAFTSKATASTERS UND WEIST DIE
STÄDTEBAULICH BEDEUTSAMEN BAULICHEN ANLAGEN SOWIE STRAßEN, WEGE UND PLÄTZE VOLLSTÄNDIG
NACH. SIE IST HINSICHTLICH DER DARSTELLUNG DER GRENZEN UND DER BAULICHEN ANLAGEN
GEOMETRISCH EINWANDFREI. DIE ÜBERTRAGBARKEIT DER NEU ZU BILDENDEN GRENZEN IN DIE ÖRTLICHKEIT
IST EINWANDFREI MÖGLICH.

BEHÖRDE FÜR GEOINFORMATION, LANDENTWICKLUNG UND LIEGENSCHAFTEN
KATASTERAMT VAREL

VAREL, DEN ___________
IM AUFTRAGE

_______________________
UNTERSCHRIFT (SIEGEL)
________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________

4. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG

DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER GEMEINDE HAT IN SEINER SITZUNG AM ___________ DEM ENTWURF DES
BEBAUUNGSPLANES UND DER BEGRÜNDUNG ZUGESTIMMT UND SEINE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG GEMÄSS § 3
ABS. 2 BAUGB BESCHLOSSEN. ORT UND DAUER DER ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG WURDEN AM ___________
ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT. DER ENTWURF DES BEBAUUNGSPLANES UND DER BEGRÜNDUNG HABEN VOM
___________ BIS ____________ GEMÄSS § 3 ABS. 2 BAUGB ÖFFENTLICH AUSGELEGEN.

__________, DEN ____________

____________________________________
BÜRGERMEISTER
_________________________________________________________________________________________

6. INKRAFTTRETEN

DER BESCHLUSS DES BEBAUUNGSPLANES DURCH DIE GEMEINDE IST GEMÄSS § 10 BAUGB AM ____________
IM AMTSBLATT FÜR DEN LANDKREIS FRIESLAND BEKANNTGEMACHT WORDEN. DER BEBAUUNGSPLAN NR.89 "AN´N
SWARTEN POHL" IST DAMIT AM ____________ RECHTSVERBINDLICH GEWORDEN.

___________________, DEN _____________

____________________________________
BÜRGERMEISTER
_________________________________________________________________________________________

7. VERLETZUNG VON VORSCHRIFTEN

INNERHALB VON EINEM JAHR NACH INKRAFTTRETEN DES BEBAUUNGSPLANES IST DIE VERLETZUNG VON
VORSCHRIFTEN BEIM ZUSTANDEKOMMEN DES BEBAUUNGSPLANES NICHT GELTEND GEMACHT WORDEN.

__________________, DEN __________

DER BÜRGERMEISTER

AUFGRUND DES § 1 ABS. 3 UND DES § 10 DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB) I. V. M. § 40 DER NIEDERSÄCHSISCHEN
GEMEINDEORDNUNG HAT DER RAT DER GEMEINDE ZETEL DIESEN BEBAUUNGSPLAN NR. 89 "AN´N SWARTEN POHL",
BESTEHEND AUS DER PLANZEICHNUNG (UND DEN OBENSTEHENDEN TEXTLICHEN FESTSETZUNGEN), ALS SATZUNG
BESCHLOSSEN.

ZETEL, DEN __________

_________________________________
BÜRGERMEISTER

(SIEGEL)

öffentliche Straßenverkehrsflächen

2. Verkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

WA

1. Art der baulichen Nutzung

allgemeine Wohngebiete

4. Grünflächen

öffentliche Grünfläche
(Verkehrsbegleitgrün)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes

5. Sonstige Planzeichen

Stellplätze für Abfallbehälter

Zweckbestimmung:

1. Evtl. Bodenfunde

Sollten bei den geplanten Bau- und Erdarbeiten ur- oder frühgeschichtliche Bodenfunde (das können u. a. sein: Tongefäßscherben,
Holzkohleansammlungen, Schlacken sowie auffällige Bodenverfärbungen und Steinkonzentrationen, auch geringe Spuren solcher
Funde) gemacht werden, sind diese gemäß § 14 Abs. 1 des Niedersächsischen Denkmalschutzgesetzes (NDSchG) meldepflichtig
und müssen dem Landkreis Friesland als Unterer Denkmalschutzbehörde oder dem Niedersächsichen Landesamt für Denkmalpflege,
Referat Archäologie, Stützpunkt Oldenburg, Ofener Straße 15, 26121 Oldenburg, unverzüglich gemeldet werden. Meldepflichtig ist der
Finder, der Leiter der Arbeiten oder der Unternehmer. Bodenfunde und Fundstellen sind nach § 14 Abs. 2 des NDSchG bis zum
Ablauf von vier Werktagen nach der Anzeige unverändert zu lassen bzw. für ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die
Denkmalschutzbehörde vorher die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

2. Evtl. Bodenverunreinigungen

Sollten bei Bodenbewegungen oder Bauarbeiten Hinweise auf schädliche Bodenveränderungen gefunden werden ist unverzüglich der
Landkreis Friesland - Untere Bodenschutzbehörde - zu informieren.

3. Wasserversorgungs-Leitung
Die tatsächliche Lage der Wasserversorgungs-Leitung (DN 50) kann von der im Plan gekennzeichneten Lage abweichen. Daher ist
vor Beginn mit Bodenbewegungen und Bauarbeiten in der Nähe der Leitung der Leitungsträger (OOWV, Dienststellenleiter Herr
Hocker, Tel. 04461/9810211) hinsichtlich des genauen Leitungsverlaufs zu befragen.

unterirdisch
(Trinkwasserleitung, vgl. Hinweis Nr. 3)

3. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

M

�

Das Baugebiet 
„An’n Swarten Pohl“

Das Baugebiet „An‘n Swar-
ten Pohl“ liegt am Rande des 
Ortskerns von Zetel. Sie nutzen 
die gut ausgebaute Infrastruktur 
und erreichen alle Geschäfte, 
Ärzte, Apotheken, Kindergärten, 
Schulen und Banken in kurzer 
Zeit. Das Baugebiet ist aufgrund 
der Lage, aber auch des Zu-
schnitts ideal für junge Familien. 
Die Baulandfläche umfasst auf 
ca. 5.300 m2 überschaubare 
5–6 Bauplätze. Dabei sind die 
Grundstücksgrößen variabel 
und werden entsprechend Ihrer 
Wünsche zugeschnitten. 
Die Kinder spielen ebenso auf 
dem Hof, wie sie eine gefahr-
lose Stichstraße in dem Bereich 
ohne Durchgangsverkehr 
nutzen. Das Baugebiet liegt 
zudem am Ortsrand, sodass 
die Kinder die umliegenden 
natürlichen Flächen in ihren 

Spielbereich einbeziehen kön-
nen und werden. Diese Flächen 
sind sicherlich attraktiver als 
jeder Spielplatz. Die beiden 
Kindergärten am Ort sind gut 
erreichbar. Im „Kindergarten 
Südenburg“ wird zudem die 
Betreuung der 0–3-jährigen 
Kinder, im „Kindergarten Re-
genbogenfisch“ die Betreuung 
von Grundschulkindern nach 
Schulende angeboten. Dieses 
Angebot spricht besonders al-
leinerziehende und berufstätige 
Eltern an. 

Grundschule – Hauptschule – 
Realschule – Gymnasium – alle 
Schulformen finden sich am 
Ort. Die Grundstücke zur Größe 
werden provisionsfrei verkauft 
und sind sofort bebaubar. Der 
Preis beträgt 49,– Euro/m2. 
Darin sind alle Kosten für den 

Straßenausbau und den An-
schluss an die Schmutzwasser-
kanalisation enthalten.

Die Baustraße ist hergestellt.
Das Baugebiet passt sich in die 
Umgebung ein – Sie werden 
nicht das Gefühl haben, in 
einem Baugebiet zu leben.
Der Bebauungsplan enthält 
keine Bauvorschriften und lässt 
Ihnen so großzügige Gestal-
tungsmöglichkeiten zur Verwirk-
lichung Ihres Traumhauses.

Haben Sie Interesse an 
einem Bauplatz im Übergang 
zum ländlichen Außenbereich?

Gemeinde Zetel
Ohrbült 1, 26340 Zetel
Detlef Kant
Telefon: 04453/935-215
E-Mail: kant@zetel.de

mailto:kant@zetel.de
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Das Baugebiet
„Emkenburg“

Das Baugebiet „Emkenburg“ 
liegt zentral am Rande des 
Ortskerns von Zetel. Sie nutzen 
die gut ausgebaute Infrastruktur 
und erreichen alle Geschäfte, 
Ärzte, Apotheken, Kindergärten, 
Schulen und Banken bequem 
zu Fuß.

Das Baugebiet ist aufgrund der 
Lage, aber auch des Zuschnitts 
ideal für junge Familien. 
Die Grundstücksgrößen bis zu 
780 m2 erlauben das Spielen 
der Kinder auf dem Hof ebenso 
wie eine gefahrlose Nutzung 
der Straßen in dem Bereich 
ohne Durchgangsverkehr. Ein 
sehr attraktiver, gut einsehbarer 
Spielplatz rundet das Angebot 
ab.
Auch die beiden Kindergärten 
am Ort sind gut erreichbar. 
Im „Kindergarten Südenburg“ 

wird zudem die Betreuung der 
0–3-jährigen Kinder, im „Kin-
dergarten Regenbogenfisch“ 
die Betreuung von Grundschul-
kindern nach Schulende ange-
boten. Dieses Angebot spricht 
besonders alleinerziehende und 
berufstätige  Eltern an. 

Grundschule – Hauptschule – 
Realschule – Gymnasium – alle 
Schulformen finden sich am 
Ort.
Die Grundstücke zur Größe 
von 600 bis 780 m2 werden 
provisionsfrei verkauft und sind 
sofort bebaubar. Der Preis liegt 
zwischen 55,– und 65,– Euro/m2, 
und das Beste dabei: darin sind 
bereits alle Kosten für den Stra-
ßenausbau und den Anschluss 
an die Schmutzwasserkanalisa-
tion enthalten.
Familien mit Kindern erhalten 

auf diesen Preis noch eine 
Ermäßigung. Bitte sprechen Sie 
uns hierzu an.
Die Straßen wurden bereits 
ausgebaut, die Beleuchtung ist 
erstellt und der Spielplatz ist voll 
ausgerüstet – Sie werden nicht 
das Gefühl haben, in einem 
Baugebiet zu leben.

Der Bebauungsplan lässt Ihnen 
zudem großzügige Gestaltungs-
möglichkeiten zur Verwirkli-
chung Ihres Traumhauses.

Haben Sie Interesse an 
einem Bauplatz im Ortskern 
von Zetel?

Gemeinde Zetel
Ohrbült 1, 26340 Zetel
Detlef Kant
Telefon: 04453/935-215
E-Mail: kant@zetel.de

mailto:kant@zetel.de
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ENERGIE & TECHNIK FÜR IHR HAUS

Ihr treuer 
Handwerkspartner.

> Baustellenentsorgung

> Metall-, Glas-, Papier- und Holzrecycling

> Containerdienste von 2,5 m3 bis 40 m3

> Gewerbeabfall-/Sonderabfallentsorgung

Nehlsen GmbH & Co. KG | Niederlassung Karl Nehlsen

Betriebsstätte Varel | Gewerbestraße 3 | 26316 Varel

Tel.: 04451 9112-0 | Fax: 04451 9112-50

info.varel@nehlsen.com | www.nehlsen.com

ZERTIFIZIERTER ENTSORGUNGSFACHBETRIEB

Fachgerechte Entsorgung

mailto:info.varel@nehlsen.com
http://www.nehlsen.com
http://www.dachbautechnik-zirnstein.de
mailto:info@solarhandwerk.de
http://www.solarhandwerk.de
mailto:haesihus.elektro@ewetel.net
http://www.haesihus-elektrotechnik.de
http://www.mw-construction.de
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Schulen in der Nähe sind, dass 
es Nahverkehrsmöglichkeiten 
und eine Autobahnanbindung 
gibt und dass es Ärzte und 
Einkaufsmöglichkeiten gibt.

Was gefällt Ihnen besonders 
in  Zetel?
In Zetel wohnt man ruhig und 
die Infrastruktur stimmt. Es ist 
alles vorhanden: Es gibt einen 
Kindergarten, alle Schulen bis 
zur 10. Klasse, einen Busbahn-
hof direkt vor der Tür, Ärzte und 
verschiedene Einkaufsmöglich-
keiten. 

Würden Sie Zetel als Wohn-
ort eher älteren oder jünge-
ren Familien empfehlen?
Wenn man es bevorzugt, ruhig 
zu wohnen, kann man Zetel den 
Familien empfehlen.

Was ist hier anders als in 
ihrer alten Heimat?
In Zetel gibt es leider keine 
Fußgängerzone, ansonsten ist 
hier alles ähnlich schön.

Wie stellen Sie sich Ihre 
Zukunft vor?
An aller erster Stelle wünschen 
wir uns Gesundheit und ein 
langes und zufriedenes Leben. 
Eine gute Nachbarschaft und 
liebe Freunde um uns herum 
haben wir schon gefunden.

Warum sie gerade in Zetel le-
ben? Dafür haben Britta und Lutz 
Baudach einen guten Grund: 
Das noch ganz junge Ehepaar 
möchte seine Ehejahre in Zetel 
beginnen. Im Gespräch erzäh-
len sie über ihr Leben in der 
Gemeinde, die mit ihrem jungen 
Glück so eng verbunden ist. 

Was hat Sie dazu bewegt, 
nach Zetel zu ziehen?
Wir arbeiten beide in Wilhelms
haven und wollten in der 
näheren Umgebung außerhalb 
der Stadt wohnen. 
Am 12. September 2008 haben 
wir uns das Jawort gegeben, 
allerdings nicht in Zetel. Aber 
dafür haben wir die liebens-
werte Gemeinde als Wohnort 
auserkoren.

Wie stellen Sie sich Ihre 
Zukunft vor?
Ein Haus bauen und eine Fami-
lie gründen (geplant sind zwei 
Kinder). In der Gemeinde Zetel 
ist das gut möglich, da hier für 
Familien mit Kindern bestens 
gesorgt ist. 

Was ist denn für junge Men-
schen wichtig, wenn sie sich 
in einer Gemeinde ansiedeln?
Das Erste ist natürlich, dass wir 
uns wohlfühlen. Und dann, dass 
es Kindergartenplätze gibt, dass 

http://www.ttp-zetel.de
http://www.zimmerei-runge.de
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gleich mit ein.w
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Als einer der größten Energie-

versorger Deutschlands bieten

wir Ihnen alles, was Sie in

Sachen Strom, Erdgas und

Telekommunikation brau-

chen – bequem aus einer

Hand. Gerne informieren wir

Sie über unsere Produkte und

Dienstleistungen für Hausbauer

und Renovierer.

Sie finden uns in Ihrer Nähe:

ServicePunkt Jever

Alter Markt 16

26441 Jever

ServicePunkt Varel

Neue Straße 19

26316 Varel
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Wirtschaft 
in Zetel

Es gibt gute Gründe für eine 
Gewerbeansiedlung in der 
Gemeinde Zetel:

Gewerbeflächen in bester 
Lage
Wenn Sie die Autobahn 28 in 
Höhe Westerstede verlassen 
und in Richtung Neuenburg 
fahren, erreichen Sie das über 
22 ha große Gewerbegebiet 
Collstede. Die Autobahn 29 
erreichen Sie über die Bundes-
straße 437 in wenigen Minuten. 
Der Wesertunnel sichert zudem 
eine schnelle Anbindung in den 
Hanseatischen Raum. Ideale 
Voraussetzungen also, um in 
kürzester Zeit wichtige Orte im 
Nordwesten und den Nieder-
landen zu erreichen.

Der Preis beträgt pro Quadrat-
meter 13,29 Euro bei voller 
Erschließung.

Geringe Gewerbesteuer
Hebesatz 330 %

Geringe Grundsteuer
Hebesatz 330 %

Geringe Abwasserkosten
2,22 Euro pro verbrauchtem 
Kubikmeter Frischwasser

Geringe Frischwasserkosten
0,82 Euro/Kubikmeter
Qualifiziertes Personal ist auf 
dem Arbeitsmarkt verfügbar.
Wissen Sie, dass Niedersachsen 
das Land mit den wenigsten 
Feiertagen in Deutschland ist?
Über die Fördermöglichkeiten 
berät Sie der Wirtschaftsförde-
rer des Landkreises Friesland,
Frank Schnieder, unter Telefon: 
04461/919-3080.

Standort Collstede

Gemeinde Zetel (Standortprofil)

Eigentümer der Gewerbefläche

Kommune(n)

Art und Größe 

Gesamtgröße (Brutto)� 23 ha 

Verfügbare Nettofläche� 6 ha 

Sofort verfügbare Fläche� 6 ha 

Später verfügbare Fläche� 0 ha 

Nutzungsart  

Gebietsausweisung

Gewerbegebiet (GE)

Sofort verfügbare Fläche� 6 ha	

 

Branchen im Gewerbegebiet

Spedition, Lackierer, Fischverar-

beitung, Möbelhandel, Kfz-

Werkstatt, Baubetriebe

Bebauungsplan Status

B-Plan liegt rechtskräftig vor

Verkehrsanbindung Autobahn

A 29�1 0 km

Bundesstraße B 437� 4 km 	

Internationaler Flughafen

Bremen�1 00 km 	

Regionalflughafen

Mariensiel�1 0 km

Bahnhof

Varel�1 4 km

Infrastruktur 

Stromanschluss� vorhanden

Gasanschluss� vorhanden

Abwasseranschluss� vorhanden

Brauchwasser-

anschluss� vorhanden

Preise Preise inkl. Erschließung

13.29 Euro/qm

Über die Fördermöglichkeiten
berät Sie der Wirtschafts-
förderer des Landkreises 
Friesland,
Frank Schnieder, unter 
Telefon: 04461/919-3080.
Vorab können Sie sich im 
Internet informieren: 
http://www. friesland.de/
wirtschaft/index.
html.Standort Collstede

Anbieter Gemeinde Zetel
Gemeinde Zetel
Ohrbült 1
26340 Zetel
Telefon:	 04453/935-226
Telefax:	 04453/935-277
E-Mail:	 gemeinde@zetel.de
Internet:	 http://www.zetel.de  

Herr Bernd Hoinke
Telefon: 	 04453/935-226
Telefax: 	 04453/935-277
E-Mail: 	 hoinke@zetel.de

http://www.ewe.de
http://www.ewe.de
http://www.ewe.de
http://www
mailto:gemeinde@zetel.de
http://www.zetel.de
mailto:hoinke@zetel.de
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Kultur in 
Zetel

Kultur wird in der Gemeinde 
Zetel großgeschrieben. Der Ruf 
Neuenburgs als Kunst- und 
Kulturort entwickelte sich früh 
aus der kunsthandwerklichen 
Tradition des 19. Jahrhunderts 
und konnte bis heute gefestigt 
und ausgebaut werden.  Noch 
heute finden wir in Neunburg 
eine Anzahl kleiner Werkstätten 
des „Gestaltenden Handwerks“ 
und Künstlerateliers. 

Darüber hinaus wird das kul-
turelle Angebot der Gemeinde 
durch ein reges Vereinsleben 
gestärkt.  Getreu dem Motto 
„Das Alte ehren – das Neue 
mehren“ findet der  interessierte 
Gast auf engstem Raum eine 
kleine Kulturlandschaft, die 
geprägt ist von musealen Ein-
richtungen wie dem Heimatmu-
seum und  dem Schulmuseum 
Bohlenberge und einem avant-
gardistischen Kulturangebot.  

In Neuenburg befindet sich 
das Theater der Gemeinde Ze-
tel – das „Vereenshuus Neuen-
burg“. Mit drei Inszenierungen 
pro Jahr bietet das Nieder-
deutsche Theater  ein regional 
gefärbtes Kulturangebot auf  

höchstem Niveau an.  Über die 
Grenzen hinaus bekannt sind 
die aufwendigen Freilichtthe-
aterinszenierungen der Bühne 
vor der malerischen Kulisse des 
Schlosses. 

Eine eigenständige Theater-
schule bietet Kindern und 
Jugendlichen eine solide 
Ausbildungsmöglichkeit und ist 
Garant für qualifizierte Nach-
wuchsförderung. Die z. T. selbst 
geschriebenen Stücke der The-
aterschule schlagen eine Brü-
cke zwischen dem traditionellen 
Niederdeutschen Theater und 
modernen, zeitgenössischen 
Inszenierungen.

Ebenfalls der  Aus- und 
Weiterbildung haben sich die 
Neuenburger Gitarrentage und 
die Friesland-Brass-Akademie  
verschrieben. Pfingsten 2009 
soll hier auch die Gründung 
einer nationalen Brass-Band 
erfolgen.
Seit mehr als zehn Jahren wird 
jeweils in den Herbstferien der 
fünftägige Lehrgang für Gitarris-
ten angeboten. Die Zielgruppe 
sind Studenten, Musikpäda-
gogen und Studienaspiranten.  
Schönes und wichtiges Neben-
produkt der Gitarrentage sind 
die hochkarätigen Konzerte im 
Rahmen der Gitarrentage.  
Auch wenn die Friesland-Brass-
Akademie noch nicht auf eine 
lange Tradition zurückgreifen 
kann, so ist es jedoch erklärtes 
Ziel, den Lehrgang mit beglei-
tenden Konzerten regelmäßig 
zu Pfingsten zu veranstalten 
und somit einmal im Jahr die 
Gemeinde Zetel in den Mittel-
punkt der Brasswelt zu rücken. 
Erster Erfolg dieser Bestre-
bungen ist die Gründung der 
Jugend-Brass-Band in Zetel. 

 Der Kunstverein Bahner e. V. 
und die Gemeinde Zetel bieten 
ein breites und abwechslungs-
reiches Programm von Aus-
stellungen, Lesungen, Veran-
staltungen und ausgewählten 
Konzerten.

Die aktuellen Veranstaltungen 
können unter www.zetel.de 
abgerufen werden. Persönliche 
Auskünfte erteilt Ihnen auch 
gern das Kulturbüro unter Tele-
fon: 04453/935299

 Zu den überregional aus-
strahlenden Kulturereignissen 
gehören neben den Pfingstkon-
zerten u. a. auch die Neuenbur-
ger Kunstwochen. Die jährlich 
stattfindenden Aktionswochen 
werden vom Kunstverein 
Bahner e. V. organisiert. Für eine 
Woche werden jeweils fünf 
junge Künstler aus der Bundes-
republik und dem europäischen 
Ausland eingeladen, um zu 
einem bestimmten Thema zu 
arbeiten. 

In den vergangen 25 Jahren 
bildete immer wieder das 
Material der künstlerischen 
Auseinandersetzung das Thema 
der Kunstwochen. So konnten 
die Gäste der Kunstwochen 
internationale Künstler zu den 
Themen Holz, Glas, Papier, Gold 
usw. in Neuenburg erleben und 
feststellen, wie unterschiedlich 
die Gestaltungsmöglichkeiten 
eines einzigen Materials sein 
können. 

Die Kunstwochen haben in den 
vergangenen Jahren Spuren 
in der Gemeinde hinterlassen. 
So zeugen eine Anzahl von 
Skulpturen und Plastiken von 
vergangen Kunstaktionen.

http://www.zetel.de
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Der Kindergarten bietet dem 
Kind die Möglichkeit, andere 
Kinder kennenzulernen und 
seinen Platz in einer Gruppe zu 
finden. Spielerische und kreative 
Angebote regen seine Fantasie 
an. Die sozialen Fähigkeiten, 
die das Kind im Kindergarten 
trainieren kann, helfen ihm, sich 
später in der Schule zurechtzu-
finden. 

Der Kindergartenbesuch 
ermöglicht der bisherigen Be-
treuungsperson – in der Regel 
der Mutter – erwerbstätig zu 
sein. Möchten Sie wieder in 
den Beruf einsteigen, rechnen 
Sie mit einer Eingewöhnungs-
zeit. Geben Sie Ihrem Kind und 
auch sich selbst die Chance, die 
Umstellung zu bewältigen. 

Kindergärten

Die drei kommunalen Kinder-
gärten:

Kindergarten im Schloss 
Neuenburg
Der Kindergarten im Schloss 
Neuenburg bietet:

Vormittagsbetreuung für 
Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren,
Integration

Ansprechpartner: 
Frau Lammers
Schlossgang 1, 26340 Zetel 
Telefon: 04452/1612
Telefax: 04452/709968
E-Mail: kiga.schlossneuenburg@
ewetel.net

Kindergarten in der Grund-
schule Neuenburg

Der Kindergarten in der 
Grundschule Neuenburg 
bietet:

Vor- und Nachmittags
betreuung für Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren,
Nachmittagsbetreuung 
für Grundschulkinder mit 
Mittagessen

•

•

•

•

Ansprechpartner:  
Frau Marschalk
Astede 8, 26340 Zetel
Telefon: 04452/1395 
Telefax: 04452/709097
E-Mail: kiga.gs.neuenburg@
ewetel.net

Kindergarten Südenburg
Der Kindergarten Südenburg 
bietet:

Krippe, 
Vor- und Nachmittagsplätze 
für Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren, 
Integration

Ansprechpartner: 
Frau Mikulka
Südenburg 33 a, 26340 Zetel
Telefon: 04453/986906
E-Mail: kiga.suedenburg@
ewetel.net

•
•

•

Kinder und 
Jugend in 

Zetel

Der Kindergarten des Diako-
nischen Werkes Zetel e. V.:

Ev. Kindergarten „Regenbo-
genfisch“

Der Kindergarten Regenbo-
genfisch in Zetel bietet:

Vor- und Nachmittags
betreuung für Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren,
Ganztagsgruppe mit 
Mittagessen,
Nachmittagsbetreuung 
für Grundschulkinder mit 
Mittagessen

Ansprechpartner: 
Frau Strey
Bleichenweg 6–8, 
26340 Zetel
Telefon: 04453/2750 
E-Mail: info@kiga-
regenbogenfisch.de
www.kiga-regenbogenfisch.de

Während der Ferienzeiten wer-
den Notdienste angeboten.
Es besteht eine enge Vernet-
zung mit den Grundschulen.

•

•

•

mailto:info@kiga-regenbogenfisch.de
mailto:info@kiga-regenbogenfisch.de
mailto:info@kiga-regenbogenfisch.de
http://www.kiga-regenbogenfisch.de
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Schulen

Bereichsgrundschule Zetel/
Bohlenberge
Schulleiterin: Frau Kreutzburg
Sekretariat: Frau Meemken 
Hausmeister: Herr Schnabel
– Schulgebäude Schulstraße –
Schulstraße 8, 26340 Zetel
Telefon: 04453/48889910
Telefax: 04453/48889919

Bohlenberge –
Feldhörn 3, 26340 Zetel
Telefon: 04453/2757
E-Mail: gs-zebo@t-online.de

Förderverein Grundschule 
Zetel/Bohlenberge e. V. 
 
Infos über das Sekretariat

Astrid-Lindgren-Grundschule 
Neuenburg
Schulleiterin: Frau Evers
Sekretariat: Frau Wirdemann 
Hausmeister: Herr Gärtner
Astede 8, 26340 Zetel-Neuen-
burg

Kinder und 
Jugend in 
Zetel

Telefon: 04452/343
Telefax: 04452/709922
E-Mail: gs.neuenburg@t-online.de
 
Haupt- und Realschule Zetel
Schulleiter: Herr Bohlken
Sekretariat: Frau Gerdes/Frau 
Loßek-Fischer
Hausmeister: Herr Heyna-Ihmels
Kronshausen 6, 26340 Zetel
Telefon: 04453/3112
Telefax: 04453/6987

Förderverein der HRS 
Infos über das Sekretariat
E-Mail: schulleitung@hrszetel.de
Internet: http://www.hrszetel.de
 
Lothar-Meyer-Gymnasium 
– Außenstelle Zetel –
Außenstellenleiterin: Frau Sauer
Sekretariat: Frau Krause
Hausmeister: 
Herr Lübbersjohanns
Westerende 2, 26340 Zetel
Telefon: 04453/485050
Telefax: 04453/4850517
E-Mail: zetel@lmg-varel.de
Internet: www.lmg-varel.de

Jugendzentren sind ein 
Treffpunkt für alle Kinder und 
Jugendlichen im Stadtteil. Mit 
einem breiten Angebot an 
Aktivitäten für Groß und Klein 
geben sie die Möglichkeit, 
Freizeit abwechslungsreicher zu 
gestalten. Dabei wollen sie aber 
auch helfen und unterstützen, 
wenn es Probleme gibt (z. B. in 
der Schule, mit der Jobsuche, 
usw.).
 
Jugendzentrum Zetel

Das Jugendzentrum Friesische 
Wehde ist ein Haus offener 
Jugendarbeit in Zetel. Die Frei-
zeitstätte ist ein Treffpunkt zur 
nicht kommerziellen und nicht 
verbandsorientierten Freizeitge-
staltung und versteht sich als 
ergänzendes Angebot zur Schu-
le und zum Elternhaus. Nicht 
zuletzt ist das Jugendhaus auch 
eine Alternative zu Vereinen und 
zur Straße. 
Im Jugendzentrum gibt es für 
Kinder und Jugendliche ab elf 

mailto:gs-zebo@t-online.de
mailto:gs.neuenburg@t-online.de
mailto:schulleitung@hrszetel.de
http://www.hrszetel.de
mailto:zetel@lmg-varel.de
http://www.lmg-varel.de
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Jahren viele Möglichkeiten sich 
zu beschäftigen. Im Vorder-
grund steht dabei sicherlich 
der offene Bereich. Während 
der Öffnungszeiten können ein 
Billardtisch, zwei Tischkicker, 
eine Dartscheibe, das Internet-
café, diverse Brett- und Gesell-
schaftsspiele und vieles andere 
mehr genutzt werden. 

Darüber hinaus finden verschie-
dene spezielle Angebote für un-
terschiedliche Interessen- und 
Altersgruppen statt, wie z. B. 
Hausaufgabenhilfe, Kindertreff 
für Grundschulkinder, Bewer-
bungshilfe, Sport-AG, Fahrrad-
werkstatt, Abend für die Großen 
u. v. m. 

Zu unserem wechselnden Mo-
natsprogramm gehören aber 
auch Turniere, Fahrradtouren, 
diverse Freizeitfahrten, Schwim-
men, Discos, Übernachtungen, 
Mädchen- und Jungentage 
sowie Ferienveranstaltungen 
unterschiedlichster Art. 

Selbstverständlich beinhaltet 
die offene Jugendarbeit im 
Jugendhaus Zetel – frei nach 
dem Motto „Es ist immer 
einer da, mit dem man reden 
kann“ – auch Beratung und 
Einzelfallhilfe, besonders bei 
Problemen in der Partnerschaft, 
im Elternhaus, in der Schule 
und bei der Arbeit. 

Im Allgemeinen versteht sich 
das Jugendzentrum Friesische 
Wehde als ein Ort, 

wo man neue Leute 
kennenlernen kann und 
sich persönliche Interessen 
entfalten können, 
wo individuelle Ideen 
aufgegriffen und soweit 
möglich auch realisiert 
werden, 
wo verschiedene kulturelle 
Ausdrucksformen 
gefördert werden (z. B. 
Veranstaltungsraum, 

•

•

•

Werkstatt, Bastelraum, 
Internetcafé ...), 
wo man die Chance hat, 
sich mit unterschiedlichsten 
Gruppierungen 
auszutauschen, 
wo man sich zu 
unterschiedlichen Themen 
umfassend informieren kann, 
den die Jugendlichen selbst 
im Rahmen des Möglichen 
gestalten können …

Weitere Informationen 
Ewa-Maria Ruta-Schwarte, 
persönlich oder telefonisch 
im Jugendzentrum. 
Kontakt:
Bohlenberger Str. 29, 
26340 Zetel
Telefon: 04453/1716
E-Mail: info@jugendzentrum-
zetel.de

 

Soziale Informations-, 
Anlauf- und Vermittlungs-
stelle

Die IAV-Stelle bietet Hilfe bei 
Notlagen in den Bereichen:

Prävention 
Familie 
Erziehung 
Schule 
Zusammenleben in der 
Gemeinde 
„Was soll ich im Alter 
machen?“  
Arbeitslosigkeit  
Sucht  
Gewalt  
Krankheit  
Finanzen 

•

•

•

•
•
•
•
•

•

•
•
•
•
•

Wohin, wenn ich einmal 
nicht weiter weiß?
Sollten Sie in einer Notlage sein 
oder Fragen haben, für die Sie 
einen neutralen Ansprechpart-
ner brauchen, können Sie sich 
an die Soziale
Informations-, Anlauf- und 
Vermittlungsstelle
wenden. 

Ansprechpartner:
Rathaus, Zimmer 11 
Telefon: 04453/935-262 
E-Mail: lueschen@zetel.de

Kinder und 
Jugend in 

Zetel

mailto:info@jugendzentrum-zetel.de
mailto:info@jugendzentrum-zetel.de
mailto:info@jugendzentrum-zetel.de
mailto:lueschen@zetel.de
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Sport und 
Freizeit in 
Zetel

Radfahren
Die Gemeinde Zetel im Urlaubs-
gebiet „Naturerlebnis Südliches 
Friesland“ lässt sich wunderbar 
mit dem Fahrrad erkunden. Es 
gibt dabei die Möglichkeit, die 
Touren selber zu planen oder 
anhand von Kartenmaterial und 
ausgearbeiteten Rad-Touren die 
Natur zu genießen. 
Neben den Radfahrern kom-
men auch andere, sportlich 
Aktive in der Friesischen Wehde 
auf ihre Kosten. Es ist für jeden 
etwas dabei. Die Angebote 
reichen von wunderbaren Stre-
cken zum Inlinern, zum Wan-
dern im Urwald, Minigolf bis hin 
zum Swingolf und vieles mehr. 

Nordic Walking
Unsere Landschaft ist wie 
geschaffen für das Nordic 
Walking. Es gibt wunderbare 
Strecken in der Friesischen 
Wehde wie z. B. durch den 
Neuenburger Urwald, entlegene 
Strecken durch die Dörfer und 
viele mehr. Das Thema Nordic 
Walking wurde auch von den 
hiesigen Vereinen aufgegriffen. 
Hier besteht die Möglichkeit, 

mit zulaufen oder Informationen 
über Laufstrecken zu erhalten. 

Segelfliegen
Auf dem Segelfluggelände in 
Bohlenbergerfeld ist der Verein 
LSG Waterkant-Zetel beheima-
tet. Hier können Sie auf Anfrage 
auch Rundflüge buchen.  

Schwimmen
In Zetel gibt es diverse Möglich-
keiten zum Schwimmen. Zetel 
ist mit einigen zusätzlichen 
Geräten ausgestattet, wie z. B. 
Tischtennis, Volleyball, etc.  

Tennis
Der Tennisverein Zetel hat seine 
Plätze direkt am Urwald neben 
der Gisunt-Klinik. Gäste sind als 
Spieler willkommen. 

Nähere Informationen 
Touristinfo Zetel Telefon: 
04453/935216.

Fitness
In Zetel gibt es mehrere An-
bieter von Fitnesszentren. Die 
entsprechenden Zentren bieten 
auch Gästekarten an.  

Boßeln
Boßeln ist ein Friesensport. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
melden Sie sich zu einem der or-
ganisierten Gästeboßeltouren an!

Reiten
In der Region gibt es einige 
Unterkünfte, in denen Reiter 
mit ihren Pferden zusammen 
wohnen können. 
Auch in Zetel ist dieses möglich. 
Sie können aber auch ohne 
eigenes Pferd bei uns im Urlaub 
reiten.  

Eine detaillierte Liste mit allen 
aktuellen Angeboten finden Sie 
unter www.zetel de.

Zu den einzelnen Angeboten er-
halten Sie natürlich auch in den 
Touristikbüros oder unter 
www.friesische-wehde.de.

Gemeinde Zetel – 
Tourist-Info
Anette Haupt-Koch
Rathaus, Zimmer 10
Telefon: 04453/935-216
Telefax: 04453/935-277
E-Mail: info@zetel.de 

http://www.zetel
http://www.friesische-wehde.de
mailto:info@zetel.de
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Gesundheit 
in Zetel

Die Gemeinde bietet eine 
gute ärztliche Versorgung
Die medizinische Versorgung 
ist in jedem Lebensalter eine 
wichtige Frage der Lebensquali-
tät und damit auch der Stand-
ortentscheidung. Die Gemeinde 
verfügt in dieser Hinsicht über 
eine wohnortnahe Versorgung 
mit Allgemein- und Fachärzten, 
über Beratungsstellen und 
vielfältige Hilfsangebote für die 
unterschiedlichsten Lebensla-
gen. In Zetel gibt es eine lange 

Liste spezialisierter Ärzte, Thera-
piepraxen und Apotheken, die 
eine bestmögliche Versorgung 
in allen medizinischen Berei-
chen gewährleisten. Im Umkreis 
von 20 Kilometern befinden 
sich vier Krankenhäuser.

Gesundheit/Prävention
Fitness bedeutet gute körper-
liche Leistungsfähigkeit.
Und dies bedeutet Lebensqua-
lität, denn unser aller Wunsch 
ist es, ein Leben lang gesund 

und fit zu bleiben. Tun Sie etwas 
dafür! Gesundheit und Fitness 
ist kein vergängliches Gut, wir 
können es uns durch Training 
erhalten oder sogar wieder 
erlangen. Egal ob jung oder alt, 
es ist nie zu spät und es liegt an 
Ihnen, nehmen Sie die Heraus-
forderung an, viele Fitnessstu-
dios in Zetel unterstützen Sie 
gerne mit allen Kräften dabei!

Profitieren Sie von deren Know-
how.
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Zetel liegt im Urlaubs-
gebiet „Naturerlebnis 
Südliches Friesland“ 
zwischen Urwald und 
Sandstrand

Direkt vor der Ostfriesischen 
Küste, dort wo Friesland 
ganz anders ist, liegt eine der 
reizvollsten Landschaften der 
norddeutschen Tiefebene. 

Zetel mit dem staatlich 
anerkannten Erholungsort 
Neuenburg, das sind zwei 
Ortszentren von ganz unter-
schiedlichem Charakter, die sich 
hervorragend ergänzen: moder-
ne Geschäfte, Restaurants und 
Gasthäuser, alteingesessene 
Betriebe, Kunst und Kultur.

Ein Aufenthalt im Urlaubsge-
biet „Naturerlebnis Süd-
liches Friesland“ – zu der die 
Gemeinde Zetel gehört – bietet 
sich als Tagesausflug oder 
auch als längerer Urlaub an. 
In der Gemeinde Zetel können 
Sie küstennah und kurtaxfrei 
in klassifizierten Unterkünften 
Urlaub machen. 

Für unsere Gäste mit dem 
Wohnmobil halten wir einen 
Übersichtsplan bereit, der sämt-
liche Stellplätze und auch die 
Ver- und Entsorgestationen auf-
weist. Unsere Parkplätze sind 

gebührenfrei und die vielfältige 
Gastronomie glänzt durch ihr 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis.

Hier finden Sie Fotomotive, 
wohin man schaut. Neben Ebbe 
und Flut schätzen Naturfreunde 
das Licht- und Wolkenspiel in 
der Heide, dem Moor und 
in der weiten Marsch. Ein 
beliebtes Ausflugsziel ist der 
Neuenburger Urwald mit seinen 
bis zu 800 Jahre alten Eichen. 
Auf Wunsch organisieren wir 
für Sie geführte Moor-, Ur-
wald- und Ortsführungen. Wir 
bieten Ihnen Busführungen, 
öffentliche Grillabende, 
Teeabende, Brotbacktage, 
Weihnachtsmärkte in idyllischer 
Atmosphäre oder das jährlich 
organisierte Ferienprogramm 
für die Kinder. 
Erkunden Sie die abwechs-
lungsreiche Umgebung auf 
eigene Faust. Lassen Sie die 
Seele baumeln oder entdecken 
Sie Ihr neues Hobby bei einem 
der angebotenen Kreativkurse. 

Besuchen Sie die Aufführungen 
des über die Region hinaus 
bekannten Niederdeutschen 
Theaters oder eines der groß-
artigen Konzerte in unseren 
beeindruckenden Kirchen. Den 
aktuellen Veranstaltungskalen-
der finden Sie unter www.zetel.
de. Erfahren Sie dieses schöne 

Urlaubsgebiet mit dem Rad auf 
den vorbildlich gekennzeichne-
ten Fahrradwegen u. a. auf dem 
„Friesischer Heerweg“, „Meer-
weg“ und „Tour de Fries“. 

Gemeinde Zetel – 
Tourist-Info
Frau Haupt-Koch
Rathaus, Zimmer 10
Telefon: 04453/935-216
Telefax: 04453/935-277
E-Mail: info@zetel.de 

Unter www.friesische-wehde.de 
finden Sie alles Wissenswerte 
und auch die klassifizierten 
Unterkünfte dieser schönen 
Region. Egal ob Sie Urlaub 
in einem Ferienhaus, einer 
Ferienwohnung oder in einem 
Privatzimmer buchen möchten 
– Urlaub auf dem Lande an der 
Nordseeküste in der Friesischen 
Wehde ist Urlaub für die ganze 
Familie. Und ist einmal das 
Wasser der Nordsee nicht da 
(Ebbe und Flut), so besuchen 
Sie doch einfach einmal ein 
Schwimmbad. Unser Freibad in 
Zetel sind einen Besuch wert! 
Nutzen Sie unseren Ortsplan 
bzw. die Karte, um Ihre Un-
terkunft zu finden. Lust auf 

Tourismus in 
Zetel

http://www.zetel
mailto:info@zetel.de
http://www.friesische-wehde.de
mailto:info@biker-motel.de
http://www.biker-motel.de
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Camping? Sie finden unseren 
Campingplatz in Astederfeld. 
Hier können auch Urlauber mit 
dem Wohnmobil stehen. 
Die Karte finden Sie unter 
www.friesische-wehde.de oder 
Sie nutzen die digitale Gemein-
dekarte unter der Rubrik Bürger-
service/Links. 
Viele unserer Gäste reisen 
mit dem Auto an. Sie können 
jedoch auch mit der Bahn bis 
zum Bahnhof  Varel oder Sande 
fahren und mit den örtlichen 
Buslinien unsere Region berei-
sen. Ein Blick in den Fahrplan 
zeigt Ihnen die möglichen 
Verbindungen (Rubrik Bürger-
service/Links.). Oder Sie nutzen 
die Möglichkeit, ein Fahrrad bei 
einem örtlichen Fahrradverleih 
zu mieten.

Kulturbüro

Kulturkoordinator
Inge Chmielewski
Rathaus, Zimmer 12
Ohrbült 1
26340 Zetel-Neuenburg
Telefon: 04453/935-299
Telefax.: 04453/935-277
E-Mail: kultur@zetel.de 

Spuren der Kunstwochen

Die Neuenburger Kunstwochen 
haben in den vergangenen 
Jahren Spuren in Neuenburg 
hinterlassen. So zeugen noch 
mehrere bemalte Wände von 
der Kunstwoche Malerei im 
Jahre 1987. Auch wenn der 
Zahn der Zeit an den Wandge-
mälden nagt, kann die Arbeiten 
von Janna Hackerova (an der 
Rückseite eines Betriebes in 
der Eichendorfstr.) und von Kaja 
Henke (an der Hauptkreuzung 
beim „Kaufmann Meyer“) noch 
gut erkennen. Die Arbeiten 
entstanden unter Mitwirkung 
von Kindern und Jugendlichen). 
Insbesondere rund um das 
Schloss Neuenburg sind kon-
zentrieren sich Skulpturen und 
Plastiken aus den vergangen 

Tourismus in 
Zetel

Kunstwochen. Auf der linken 
Seite vor dem Schlossgraben 
steht ein Arrangement aus zwei 
Steintrögen und einer abstra-
hierten Tiergestalt. Das Arrange-
ment stammt aus der Kunstwo-
che Bildhauerei (1988/98) und 
versinnbildlicht die Viehtränke, 
die z. Z. Graf Anton Günters 
hier gestanden haben soll. Das 
Konzept der Kunstwoche wurde 
vom Bildhauer Udo Reimann 
(Oldenburg) entworfen und in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Künstlern und Helfern realisiert. 
Der Grundgedanke seines Ar-
beitsplanes war es, die einstige 
Vorburg durch eine künstleri-
sche Gestaltung des Schlossge-
ländes zeichenhaft anzudeuten. 
Rechts vom Schlossgang steht 
eine Skulptur auf einer quadra-
tischen Bodenplastik, die die 

Fundamente eines Gebäudes 
kennzeichnen soll. Der nur z. T. 
behauene Stein zeigt die Form 
eines Ambosses (s. o.) und soll 
im Zusammenwirken mit dem 
„Fundament“ an die Schmiede 
erinnern, die früher hier ge-
standen hat. In ganz ähnlicher 
Weise lässt sich die Skulptur 
rechts neben der Schmiede ent-
schlüsseln. Die Windungen in 
der Skulptur (s. u.) symbolisieren 
das Gehörn einer Heidschnucke 
und sollen den Viehstall der 
Vorburg veranschaulichen. 

Auf der nahe stehenden Re
liefplatte (Aki Jürgens) befindet 
sich der Schlüssel zum Konzept 
dieser Figurengruppe. 
Auf der Reliefplatte, die auf 
zwei Findlingen ruht, wird der 
Grundriss der Schlossanlage 

http://www.friesische-wehde.de
mailto:kultur@zetel.de
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Tourismus in 
Zetel

um 1650 dargestellt. Über den 
Burggraben führte einst eine 
Zugbrücke. Dieser wichtige 
Übergang wurde durch eine 
abstrahierte Holzskulptur (rechts 
vom jetzigen Übergang) von 
Thomas Hein schemenhaft 
angedeutet. Hervorstechendes 
Merkmal dieses Kunstobjektes 
ist der technische Mechanis-
mus, der durch den Verbund 
von Holzteilen, Rollen und 
Seilen visualisiert wird. Von 
Thomas Hein (Varel) stammt 
der überdimensionale Mor-
genstern auf der Rückseite des 
Schlosses. Im Volksmund wird 
dieses Objekt „Bammelbuk“ 
genannt. Es verweist auf die 
kriegerischen Auseinanderset-
zungen zwischen den Friesen 
und dem Grafen Gerhard zu 
Oldenburg, die letztendlich 
zu der Grundsteinlegung der 
„Neuenburg“ geführt haben. 
Graf Gerhard kommentierte 
den Burgbau mit dem Fluch: 
Dass die Friesen der Bammel 
schlag …“. 

Auf der Schlossinsel befinden 
sich ebenfalls Metallskulpturen 
der Kunstwoche 1991. Neben 
dem linken Schlossflügel befin-
det sich die Stahlplastik von Le-
onard Wübbena aus Wittmund. 
Er selbst nennt sie „Kopfgestalt“ 
Und in der Tat wollen schon 
die ersten Passanten in diesem 
Kunstobjekt den stilisierten Kopf 
vom „Alten Fritz“ erkannt haben. 
Der Künstler sperrt sich auch 
dann nicht gegen eine solche 
Interpretation, wenn zu deren 
Untermauerung der blaue Rip-
penanstrich fälschlicherweise 
als Preußischblau bezeichnet 
wird. Der Künstler spielt mit 
Formen, Oberflächenbeschaf-
fenheit und Farbe. 

Es entstehen optische Reize 
zwischen geraden und ge-
schwungenen Linien, warmtö-
nigem Rost und der glatt polier-
ten Oberfläche des V2A-Stahls. 
Auf der Wallanlage ganz hinten 

link neben dem Schloss steht 
der „Neuenburger Tempel“ von 
Jörg Haberland. Es besteht aus 
vier rechteckigen Stahlsäulen 
und einem „Dach“ aus schwarz-
schwedischem Granit. 
Während die schwarz-weißen 
Zaunpfähle der Landartkünstle-
rin Carlotta Brunetti aus Hanno-
ver (2000) an der Urwaldstraße 
fast vollständig verwittert sind, 
verblassen die „Goldspuren“ der 
Künstlerin Sarah Niedermowwe 
aus Mühlheim (2002) langsam. 

Sehenswürdigkeiten
Auf den Seiten der Friesischen 
Wehde finden Sie umfassende 
Informationen zu folgenden 
Sehenswürdigkeiten: 

Schloss Neuenburg 
Vogelausstellung 
Rauchkate Neuenburg 
Moorschäferei Ruttelerfeld 
Torfschuppen 
Kunstgalerien 
Rutteler Mühle 
Urwald 
Moor 

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Schulmuseum 
Kirchen 
Ziegelei 
Glas und Holzkunst 
aktuelle Ausstellungen 
Niederdeutsches Theater 
Bienenlehrpfad 

Niederdeutsches 
Theater Neuenburg

Nutzen Sie einen Aufenthalt in 
der Gemeinde Zetel zum Be-
such einer Theateraufführung 
des Niederdeutschen Theaters 
Neuenburg.
Im Jahr 2002 feierte die Nie-
derdeutsche Neuenburg aus 
folgenden Anlässen gleich drei 
Geburtstage:
Seit 1932 (70 Jahre) wird in 
Neuenburg Niederdeutsches 
Theater geboten, zunächst 
unter dem Dach des hiesigen 
Heimatvereins.

Seit 1952 (50 Jahre) ist die 
„Niederdeutsche Bühne 
Neuenburg“ eigenständig und 
Mitglied im „Niederdeutschen 
Bühnenbund Niedersachsen – 
Bremen“.
Seit 1992 (10 Jahre) wird in 
der „Theaterschule Neuenburg“ 
erfolgreich der Nachwuchs der 
Bühne ausgebildet.

•
•
•
•
•
•
•
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Tourismus in 
Zetel

Drei gute Gründe, um sich mit 
einem besonderen Freilichtthe-
aterstück bei allen Freunden 
der Bühne und des Niederdeut-
schen Theaters zu bedanken.
Im August/September vom 
16.08. bis 07.09.2002 wurde 
jeweils an den Wochenenden 
das Freilichtschauspiel „De 
rieke Mann“ nach „Dat Spill vun 
‘n rieken Mann“ von Friedrich 
Lindemann in der Bearbeitung 
von Rudolf Plent aufgeführt, der 
ebenfalls die Regie führte. Vor 
historischer Kulisse – zwischen 
dem Neuenburger Schloss und 
dem Rauchkatengelände – in-
szenierte die Niederdeutsche 
Bühne in enger Zusammen-
arbeit mit der Theaterschule 
Neuenburg ein farbenpräch-
tiges Freilichttheater. Durch die 
Einbindung der Theaterschule 
hatten die junge Menschen 
die Gelegenheit, ihr wirklich 

herausragendes Können einem 
überregionalen Publikum zu 
präsentieren. Die zwölf Auffüh-
rungen wurden von mehr als 
8000 Zuschauern besucht.

Entscheidenden Anteil am 
Erfolg hatte außerdem der his-
torische Markt, der vom Gewer-
beverein Neuenburg ausgerich-
tet wurde. Fantasievoll und mit 
Liebe zu Detail gestaltet, nahm 
er die Besucher schon zwei 
Stunden vor den Aufführungen 
gefangen.

Den abschließenden Höhe-
punkt der Veranstaltungsserie 
bildete am Wochenende 
vom 6. bis zum 8. September 
der Bühnentag des Nieder-
deutschen Bühnenbundes 
Niedersachsen – Bremen, der 
am Sonntag, den 8.9. mit einer 
Matinee seinen Abschluss fand.
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Heiraten in 
Zetel

Das Neuenburger 
Schloss – sagen­
umwoben und 
funktional

Das Schloss steht seit 1462 
an seinem Platz und gab wohl 
dem Dorf Neuenburg seinen 
Namen: Der Oldenburger Graf 
Gerd der Mutige begründete 
die „Neue Burg“ zum Schutz ge-
gen die streitlustigen Ostfriesen 
und als Sommerresidenz, die 
lange Zeit von den Oldenbur-
ger Grafen und den Witwen 
genutzt wurde.

Ja... ich will

Schloss Neuenburg …

Das Trauzimmer im Schloss Neuenburg bietet sich ideal 
für eine große Gesellschaft an. Es finden hier bis zu 60 
Personen Platz. Im Herrenzimmer können auch Trauungen 
mit kleineren Gesellschaften vorgenommen werden (bis 
max. 10 Personen).
Die Miete für das Schloss beträgt 50,– Euro zuzüglich der 
festgesetzten Standesamtsgebühren. Außerdem bietet die 
Gemeinde Zetel einen Catering-Raum im Schloss an. Für 
diesen Raum wird eine Gebühr von 50,– Euro erhoben 
(Mietzeit: ca. 2 Stunden).

… oder Standesamt

 Die Trauungen können auch in einem kleinen Rahmen im 
Büro des Standesamtes in Zetel stattfinden (ca. 10 Per-
sonen). Es entstehen dann keine weiteren Kosten für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten. Trauungen finden in der 
Regel fast jeden Freitag im Schloss Neuenburg statt. Es ist 
jederzeit möglich, wochentags die Ehe zu schließen.

Samstags heiraten:
Es besteht auch die Möglichkeit, die Ehe am Samstag zu 
schließen. Jedoch ist dieses nur an einem Samstag im 
Monat möglich. Für die Terminreservierung gilt folgende 
Regel: Wer zuerst einen Samstag vormerkt, dem müssen 
sich die anderen anschließen.

Haben Sie noch Fragen?
Für Fragen zu Ihrer Trauung steht Ihnen unsere Standesbeamtin, 
Frau Ute Hobbiejanßen unter der Rufnummer 04453/935229 
zur Verfügung. 

hobbiejanssen@zetel.de

Kunst & Handwerk
	W erte Schaffenvereint

Nach 1700 hatte das Landge-
richt hier sein Domizil, später 
waren hier verschiedene 
Lehranstalten untergebracht: 
Zunächst eine Ackerbauschule, 
später wurden Lehrerinnen aus-
gebildet und schließlich Land-
frauen. In Kriegszeiten diente 
das Neuenburger Schloss als 
Lazarett.

Trau- und Sitzungssaal mit 
Cafeteria
Heute befindet sich das Ge-
bäude in kommunaler Hand 

und beherbergt unter anderem 
einen Kindergarten. Ein anderer 
Teil des der Öffentlichkeit 
zugänglichen Schlossinneren 
wurde grundlegend renoviert 
beziehungsweise restauriert. 

Der Trau- und gleichzeitige Sit-
zungssaal des Zeteler Gemein-
derates erhielt zeitgemäßes 
„Outfit“. Neu ist auch eine 
angrenzende Cafeteria. 
Somit kann der Trau- und Sit-
zungssaal nun vielfältig genutzt 
werden.

mailto:hobbiejanssen@zetel.de
http://www.steithorst-neuenburg.de
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Einkaufen 
und Bummeln 

in Zetel

Auf dem Spaziergang durch 
die Gemeinde Zetel erfährt 
man Wissenswertes aus der 
Gemeinde und Baugeschichte 
ebenso wie Anekdoten aus 
dem Leben im Mittelalter. Die 
Geschichte Zetels reicht weit 
zurück. Zahlreiche Grabfunde 
weisen auf erste Besiedlungen 
in der Steinzeit hin. Die frühes-
te bäuerliche Siedlung dürfte 
in die Zeit der germanischen 
Chauken, etwa um 250 n. Chr., 
fallen. Der Name Zetel erscheint 

erst spät – in einer Papsturkun-
de anno 1423 als „Sethle“ oder 
in einer Abtretungserklärung 
des Häuptlings Sibet Papinga 
von Rüstringen an den Grafen 
Dietrich von Oldenburg als „Ker-
spel to Zetele“ im Jahre 1428.

Die Mischung aus Tradition und 
Moderne in Zetel macht´s. Wer 
keine Lust mehr auf Geschichte 
hat, wendet sich einfach der 
modernen Seite der Gemeinde 
zu. 

Eine Vielzahl von Fachgeschäf-
ten, Verbrauchermärkten und 
Supermärkten sorgt für ein 
optimales Einkaufsangebot. 

Bezeichnend für Zetel sind die 
vielen kleinen ausgesuchten 
Fachgeschäfte, die das Ge-
meindebild verschönern und 
Einheimischen wie Besuchern 
den Schaufensterbummel 
schmackhaft machen.

26340 Zetel • Jakob-Borchers-Straße 46 • Telefon 0 44 53 / 40 15
Fax 0 44 53 / 20 58 • www.autohaus-knieper.de • info@autohaus-knieper.de

Autohaus
KNIEPER Service

http://www.autohaus-knieper.de
mailto:info@autohaus-knieper.de
mailto:heine.zetel@freenet.de
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Service der 
Gemeinde

Bürgerservice

Die Gemeinde Zetel bietet ihren 
Bürgerinnen und Bürgern zahl-
reiche Möglichkeiten, sich über 
die unterschiedlichsten Themen 
zu informieren. 

Nutzen Sie dieses Angebot! 
Bei Fragen stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur 
Verfügung. 

In allen grundlegenden Fra-
gen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerbüro
(Deutsches Haus)
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr
Di. zusätzlich	 14.00–16.00 Uhr
Do. zusätzlich	14.00–18.00 Uhr
Telefon: 04453/935-210
Telefon: 04453/935-214

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Zetel
Ohrbült 1, 26340 Zetel
Telefon:	04453/935-0
Telefax:	04453/935-277
E-Mail:	 gemeinde@zetel.de

Haupt- und Schulamt/Kasse
(Rathaus) 
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr
Di. zusätzlich: 14.00–16.00 Uhr
Do. zusätzlich: 14.00–18.00 Uhr

Kämmerei/Ordnungsamt
(Deutsches Haus)
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr
Di. zusätzlich: 14.00–16.00 Uhr
Do. zusätzlich: 14.00–18.00 Uhr

Bauamt 
(1. Etage Stolle Haus)
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr

Di. zusätzlich: 14.00–16.00 Uhr
Do. zusätzlich: 14.00–18.00 Uhr
 
Kulturbüro (Rathaus)
Mo.–Fr. 9.00–11.00 Uhr

Sozialamt
(Stolle Haus) 
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr
Di. zusätzlich: 14.00–16.00 Uhr
Do. zusätzlich: 14.00–18.00 Uhr

IAV-Stelle 
(Rathaus) 
Mo., Di., Fr. 8.30–10.00 Uhr
Do. zusätzlich: 16.00–18.00 Uhr

Tourist-Info (Rathaus)
Mo.–Fr. 8.30–12.00 Uhr

Darüber hinaus natürlich jeder-
zeit nach Vereinbarung.

mailto:gemeinde@zetel.de
http://www.gross-partner-varel.de
mailto:rae@gross-partner-varel.de


Wir arbeiten deutschlandweit mit zahlrei-
chen Gemeinden und Städten und wissen
deshalb genau: Bayern ist nicht Berlin, eine
Großstadt ist nicht zu vergleichen mit einer
ländlichen Tourismusdestination. Deshalb
wohnen und leben unsere Ansprechpartner
dort, wo sie ihre Kunden betreuen.

…mehr BerATunG

Wir holen das Leben in unsere Produkte: mit
Interviews von entscheidern und Bürgern,
mit Fotos von menschen aus Ihrer region.
Außerdem finden wir für jede geforderte
Auflagenhöhe und jede angesprochene Ziel-
gruppe den richtigen Produktionsweg: egal
ob hochglanzdruck oder Zeitungsrotation.

…mehr reIchWeITe„Eine große Reichweite ent-
steht durch individualisierte
Inhalte und ergänzende
Sonderdrucke.“

„Eine gute Gestaltung beginnt mit einer Idee
und hört nie auf.“

„Werbung lebt von Ideen.“

Broschüren können viele, aber der info verlag
kann mehr. Damit ein hochwertiges medium für
die Öffentlichkeitsarbeit unserer kommunalen
oder privatwirtschaftlichen Partner entsteht,
gehen wir von Anfang an mit Ihnen zusammen
einen gemeinsamen Weg und bieten Ihnen
dank unserer jahrzehntelangen erfahrung ...

„Gute Beratung
sorgt dafür,
dass Ihr Medium
genauso gut zu
Ihnen passt, wie
ein Maßanzug
vom Schneider.“

mit kompetenten Ansprechpartnern vor Ort. mit
qualifizierten Projektmanagern, redakteuren,
Fotografen und Grafikern. mit einem erfolg-
reichen Vertriebsteam, das eine solide Finan-
zierung garantiert. Gehen Sie doch fürs erste
einfach ein paar Schritte mit und sehen Sie, was
der info verlag kann...

Kommunikation und Interaktion – das
ist unser Schlüssel zu einem innovativen
Produktportfolio. Durch die ständige Wei-
terentwicklung unserer Online-Produkte
schaffen wir zukunftsträchtige Lösungen, die
modernsten Ansprüchen gerecht werden.
So können Sie mit uns auch online einen
bleibenden eindruck hinterlassen.

unser Städteportal: www.alles-deutschland.de
unsere Videoplattform: www.cityinfoclip.de

…mehr InTerneT

…mehr SerVIce

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

86415 Mering

Tel.: 08233 384-0

Fax: 08233 384-103

E-Mail: info@weka-info.de

www.weka-info.de

www.alles-deutschland.de

www.cityinfoclip.de

http://www.alles-deutschland.de
http://www.cityinfoclip.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.cityinfoclip.de


mailto:autohaus.hinrichs@ewetel.net
http://www.autohaus-hinrichs.de
http://www.lonecke-zetel.de
http://www.hilbers-bau.de
http://www.stachitz-bau.de



